
Eine Frau wurde am 24.12. festgenom-
men und der Anstalt zugeführt. Sie 
bekam eines der Pakete, die wir durch 
die Vermittlung des Schwarzen Kreu-
zes erhalten hatten, und diese Frau 
war so dankbar. Ihre leuchtenden Au-
gen werde ich nicht vergessen.
Für alle uns anvertrauten Frauen ist 
Weihnachten die schwierigste Zeit 
in Haft. Da bedeutet ein Paket: Ich 
bin nicht vergessen! Wer ein Weih-
nachtspaket für jemanden in einer 
solch schwierigen Lebenssituation  
packt, wird dankbar und froh fest-
stellen können: Wie gut geht es mir 
doch! Wer dazu noch ein paar persön-
liche Worte formuliert, schafft Weih-
nachtsfreude und macht damit auch 
sich selbst zum Be-
schenkten.

Es gibt eine Zeit im Jahr, in der Delik-
te und Sanktionen in den Hintergrund 
treten. Jedenfalls für Menschen, die 
sich Christ*innen nennen und von 
einem Gott berichten, der jeden von 
uns trotz allem annimmt. Ihre Weih-
nachtspakete untermauern diese Bot-
schaft. Menschen werden beschenkt 
– ohne Vorbedingungen und vielleicht 
auch, ohne es „verdient“ zu haben. Die 
Pakete geben wir in unsere 12 Voll-
zugsabteilungen für insgesamt 370 
Jugendliche und junge Männer im Al-
ter von 14 – 24 Jahren. Sie gehen aber 
nicht nur an Einzelne, sondern auch in 
die Wohngruppen. Gemeinsam wer-
den die Päckchen meist im Rahmen 
einer kleinen Weihnachtsfeier geöff-
net, der Kaffee wird 
aufgebrüht – ja, und 
dann geht es los mit 
den adventlichen 
Süßigkeiten! Es ist 
Weihnachten!
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Neues aus dem Schwarzen Kreuz

Celle im Oktober 2020

AUFGESCHLOSSEN

Neu und Digital
Unser Einführungsseminar 
für neue Ehrenamtliche in der 
Straffälligenhilfe gibt es jetzt 
auch online. Die Auseinander-
setzung mit wichtigen Fragen 
und Problemstellungen schafft 
ein gutes Fundament für das 
ehrenamtliche Engagement und 
gibt Sicherheit, insbesondere 
für die „ersten Schritte“ in der 
Lebenswelt Gefängnis. Weitere 
Informationen erhalten Sie von 
Sabrina Zurbel, Tel. 05141 94616-
16, zurbel@naechstenliebe-be-
freit.de 

Fit für Die Zukunft
Um unsere neuen digitalen An-
gebote umsetzen zu können und 
einem Crash des alten Servers, 
der in die Jahre gekommen war, 
vorzubeugen, haben wir die 
Serverkapazität erweitert. Auch 
unsere Software ist jetzt auf 
dem neuesten Stand. Für die 
Finanzierung in Höhe von etwa 
25 000 Euro haben wir auch pro-
jektbezogene Anträge gestellt.

219 Sekunden
Kann man das Schwarze Kreuz 
in 219 Sekunden kennenlernen? 
Ja, man kann! Auf der Startseite 

unserer Homepage fi nden Sie 
jetzt einen Videoclip mit 
beispielhaften Statements 

MITMACHEN: PAKETAKTION FÜR GEFANGENE
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Verschenken Sie Weihnachtsfreude im Gefängnis!
Von uns erhalten Sie eine Anleitung und eine Adresse. Die Kosten für ein 
Weihnachtspaket für einen Inhaftierten betragen etwa 30 Euro.

Dietmar Müller, 
Jugendanstalt Hameln

Petra Huckemeyer-H., 
stv. Anstaltsleiterin in der JVA für 

Frauen in Vechta



Bis Weihnachten und zum Ende des 
Jahres ist noch eine ganze Weile hin. 
Und doch blitzt bereits der Gedan-
ke auf, WOMIT mache ich WEM eine 
Freude? 
Unser aller oft hektischer Alltag ver-
drängt zu oft die ruhige besinnliche 
Adventszeit. Da kam mir vor länge-
rem die Idee, bereits Anfang Dezem-
ber Menschen in meinem Umfeld zu 
überraschen. 

Sobald wir die erste Kerze anzünden, 
beginne ich, mit Hand geschrie-
bene Adventsbriefe zu versenden. 
Erst bekommen sie Verwandte und 
Freunde, dann Nachbarn und nun 
auch die Kunden meines Mannes. 
Und in jedes Kuvert lege ich als 
Überraschung einen Kalender des 
Schwarzen Kreuzes  für das folgen-
de Jahr bei.  2021 trägt er den viel-
versprechenden Titel „trotz:dem“.
Die Frage, ob das nicht zu früh ist, 
stellt sich erst gar nicht; die Rück-
läufe von den Empfängern und 

Empfängerinnen beweisen: Freudige 
Überraschung gelungen! Aus der 
versendeten Adventspost werden 
Momente des Innehaltens. Und da-
bei kommt der Gedanke zum Zug, 
um was es in der Vorweihnachtszeit 
geht: um Freude und Nächstenliebe. 

Beides vereint der Kalender. Er be-
gleitet nicht nur meinen Mann und 
mich sowie alle von uns Beschenk-
ten 52 Wochen durch das kommen-
de Jahr, sondern auch Menschen, 
denen es nicht so gut geht wie uns, 
weil sie im Gefängnis leben müssen.

Mit offenem Herzen schenken, das 
öffnet die Seele. Ist dies nicht der 
Sinn von Advent?

Renate 
Hartwig 

EINE IDEE NIMMT FAHRT AUF …!                                                          

von Ehrenamtlichen und 
Hauptamtlichen. Klicken Sie 
uns doch mal an! Und wenn  
Sie noch mehr von uns wissen 
wollen: Wir freuen uns, wenn 
Sie Kontakt zu uns aufnehmen.
naechstenliebe-befreit.de

Highlight aus dem 
Projekt Brückenbau
Ein Klient rief an und war 
sehr aufgeregt, weil seine 
Ehefrau festgenommen wur-
de. Sie konnte Zahlungen an 
die Staatsanwaltschaft nicht 
leisten. Eigentlich ist das Kind 
dann in den Brunnen gefallen… 
Doch es ist uns mit viel Über-
zeugungskraft gelungen, dass 
der Oberstaatsanwalt den Haft-
befehl aufgehoben hat und die 
Frau entlassen wurde. Große 
Erleichterung!

»

trotz:dem – bestellen Sie unseren neuen Kalender 2021!
Fotos, Texte, Anregungen… auch unser neuer Kalender will Sie wieder außerge-
wöhnlich durch das Jahr begleiten. Außergewöhnlich ist auch, dass Sie mit jedem 
bestellten Exemplar für sich gleichzeitig einen Kalender für einen Inhaftierten 
fi nanzieren. Und das für nur 10 Euro + Porto (unsere Spendenempfehlung).
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